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Gelsenkirchen: 
Selbstorganisation und  

Partizipation
Ermöglichungsstrukturen 50+

Dr. Wilfried Reckert, Seniorenbeauftragter
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Wir werden weniger.
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Wir werden älter.
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Wir werden bunter.
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Ermöglichungsstrukturen

Altersentwicklung als langfristiger Prozess 
braucht dauerhafte Strukturen,

• um die enormen Ressourcen zu nutzen
• und den absehbar wachsenden 

Unterstützungsbedarf abzudecken.
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Ermöglichungsstrukturen: Steuerung

• Stadt: 
– Politischer Wille: Seniorenmasterplan 

– Querschnittsverantwortung: 
Seniorenbeauftragter

• Netzwerke und Kooperation: Seniorennetz 
GE
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1. Selbstorganisation: 
Projektwerkstätten in allen 

Stadtteilen

Selbstorganisation
• ermöglicht Partizipation
• motiviert zu ehrenamtlichem Engagement
• hilft, die Zielgruppe wirklich zu erreichen
• bekämpft Isolation und Anregungslosigkeit 
• fördert Gesundheit und beugt Pflegebedürftigkeit 

vor
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Zukunftswerk-
statt 50+
Oktober 2005

mtl.Projekt-
werkstatt

Projektgrp.
Kino

Projektgrp.
Biblioth.café

Projektgrp.
Öffentl.

Projektgrp.
Werken & Technik

Projektgrp.
Seniorentanz

Schulung
ISS

Projektgrp.
1x1 guter Ton
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Selbst-
organisation
in den
Stadtteilen

1. Welche Erwartun-
gen an Ruhestand?

2. Was im bisherigen 
Leben zu kurz ge-
kommen?

3. Was brauche ich 
für ein gutes Leben
im Alter in meiner
Umgebung?

4. Was wünsche ich
mir von einer 
Gruppe, bei der
ich mitmache.

Lukas-Gemeinde

AWO
Caritas

Consol Theater
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2. Seniorenkonferenz
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3. Seniorenvertreterinnen / 
Nachbarschaftsstifter in den Quartieren 

• Erste Ansprechpartner/-innen im Quartier / 
Lotsen 

• Vermittler/-innen zu ehrenamtlichem 
Engagement

• Interessenvretreter/-innen zur senioren- und 
familienfreundlichen Gestaltung des 
Wohnumfeldes
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3. Seniorenvertreterinnen / 
Nachbarschaftsstifter in den Quartieren 

• Gewinnung aus den Werkstätten und Gruppen
• 20.5. Erste Konzeptdiskussion mit künftigen 

Vertreter/-innen
• 19.8. Auftaktveranstaltung
• 11.-13.9. Wochenendseminar
• 14.-18.9. Schulungsnachmittage
• 18.9. Fest und „Ernennungsurkunde“ durch OB
• Begleitstrukturen: monatliche Treffen, 4 

Wochenendseminare
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4. Professionelle Unterstützungsstruktur: 
Infocenter Seniorennetz GE

Netz-
werk

Casemana-
gement

Engagementförderung

Sozialraumgestaltung

Pflege-
stützpunkt
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Seniorennetz
GE

Infocenter
je Bezirk

Senioren-
vertretung
im Quartier

ZWAR-
Netzwerk GE

Senioren-
konferenz

Seniorengrup-
pen, -vereine

Projektwerkstätten/
ZWAR-Gruppen

Evangelische
Kirche, Diakonie

AWO, ASB

KommuneCaritas, kath.
Unternehmen

Private Pflege-
unternehmen

Paritätischer

Außenstelle
Infocenter
je Stadtteil

Standort

Patenschaften

Hauptamtliche Begleitung über 2 Jahre

Qualifizierung/
Begleitung

Interessen-
vertretung
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Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit

www.rat-und-hilfe-ge.de


